
 

  

Arbeiten am Turm 

Morsch und an vielen Stellen schwer beschädigt war ein ganzer Teil des 

Holzes im Fachwerk und den tragenden Balken im Glockenstuhl. Die gesamte 

Westwand musste neu gemacht werden. Wo es aber ging, wurde soviel altes 

Holz wie möglich erhalten und passgenau durch neues ersetzt! Jede der 

Dachplatten musste abgenommen und eigens neu verklammert werden, um 

zukünftigen Stürmen möglichst zu trotzen. 



 
Für den Austausch morscher Balken an den 

Ecken des Turms und unter dem 

Glockenstuhl wurden diese Eichenbalken 

angefahren! 

Viele Versuche mit unterschiedlichen 

Verfahren waren nötig, um endlich 

die alte, belastete Farbe vom Holz zu 

bekommen und neu lasieren zu 

können! 

Fotos: A. Pobitschka 


